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Vor 40 Jahren gegründet – 
ein geschätztes Angebot
Escholzmatt-Marbach  Die 
Genossenschaft für Alterswoh-
nungen Marbach konnte an 
ihrer GV auf ihr 40-jähriges 
Bestehen zurückblicken. Die 
Geschäftsführung wurde neu 
geregelt und der Vorstand mit 
Patrick Haas ergänzt.

Der Präsident der Genossenschaft für 
Alterswohnungen Marbach (GAM), 
Benjamin Wigger, durfte am Montag, 
22. Juni, 18 Genossenschafter zur GV 
im Gasthof Kreuz in Marbach begrüs-
sen. In seinem Jahresbericht hielt er 
auch Rückblick auf die Gründungszeit 
vor 40 Jahren, sprich 1986, und trug ei-
nige interessante Reminiszenzen aus 
dem ersten Jahresbericht von Beat In-
eichen vor. In den verflossenen 40 Jah-
ren hat sich einiges verändert. Das 
Haus am oberen Dorfplatz, damals von 
der Raiffeisenbank zusammen mit der 
GAM erbaut und 1988 erstmals bezo-
gen, ist heute voll im Besitz der Genos-
senschaft. Es weist sechs 2½-Zimmer-
Wohnungen, eine 4½-Zimmer-Woh-
nung und ein Studio auf. Die ehemali-
gen Büroräume der Raiffeisenbank 
sind heute eine Physiotherapie-Praxis. 
Dazu existieren Garagen und Archiv-
räume, welche vermietet sind. 

Der Präsident erwähnte, dass die 
Wohnungen generell sehr gut vermietet 
sind und es keine Leerstände gibt. Die 
nötigen Unterhaltsarbeiten wurden aus-
geführt, die Heizungssanierung konnte 
erfolgreich abgeschlossen werden. Er 
dankte der Raiffeisenbank für die gute 
Zusammenarbeit und den fairen Preis 
beim Kauf der restlichen Räume des 
Hauses. Er verwies auf die Neubeset-
zung der Geschäftsführung, mit Anton 
Kaufmann, seit dem 1. Januar 2026. 

Jahresrechnung
Die Jahresrechnung 2025 der Genos-
senschaft mit Gesamteinnahmen von 
106 578 Franken schloss mit einem 
Gewinn von 9633,65 Franken ab. Die 
Mietzinseinnahmen konnten dank 
dem Kauf der restlichen Räume gestei-
gert werden. Aufgrund des tiefen Zins-
niveaus sanken die Ausgaben für die 
Hypotheken. Die Abschreibungen la-
gen wie bisher bei zwei Prozent. Die 
Liquidität der Genossenschaft ist gut. 
Es werden drei Prozent Dividende aus-
bezahlt und auf neue Rechnung wer-
den 88 587,69 Franken vorgetragen. 
Die Jahresrechnung und der Reviso-
renbericht wurden einstimmig geneh-
migt und dem Vorstand einhellig die 
Entlastung erteilt.

Personelles und Ergänzungswahlen
Auf Ende des Jahres 2025 hat Willi 
Wobmann die Aufgabe als Geschäfts-

führer abgegeben, er wird jedoch zu-
sammen mit seiner Frau Vreni weiter-
hin die Hauswartung besorgen. Der 
Präsident würdigte die langjährige Tä-
tigkeit von Willi Wobmann. Seit dem 
1. Juli 2003, also über 23 Jahre, hat er 
die Geschäftsführung wahrgenommen 
und die Arbeiten gewissenhaft und zur 
vollen Zufriedenheit des Vorstandes 
ausgeführt. Seine ruhige Art wurde 

auch bei den Mieterinnen und Mietern 
sehr geschätzt. Bei Wohnungswechseln 
hat er als kompetenter Handwerker 
rasch Hand angelegt und die nötigen 
Renovationen vorgenommen. Seine 
geschätzte Tätigkeit wurde verdankt 
und er durfte ein Präsent in Empfang 
nehmen.

Die Aufgabe als Geschäftsführer 
übernahm auf den 1. Januar 2026 An-

ton Kaufmann, bisher auch schon Ak-
tuar des Vorstandes. Mit Blick in die 
Zukunft wurde der Vorstand mit 
Bankfachmann Patrick Haas um eine 
Person erweitert.   Mit einem kurzen 
Ausblick und dem allseitigen Dank 
leitete Präsident Benjamin Wigger 
zum zweiten Teil über, einem feinen 
Nachtessen aus der «Kreuz»-Küche.  
[fl]

Ein neuer Präsident für 
die SSS Sörenberg
Sörenberg  Die Schweizer  
Ski- und Snowboardschule  
Sörenberg wählte an ihrer  
Generalversammlung  
im Hotel Rischli einen  
neuen Präsidenten.

Die Schweizer Ski- und Snowboard-
schule Sörenberg (SSS Sörenberg) 
darf auf einen erfolgreichen Winter 
zurückblicken. Rund 35 Vereinsmit-
glieder trafen sich am Freitag, 19. Ju-
ni, im Hotel Rischli zur 57. General-
versammlung. Der abtretende Präsi-
dent wurde geehrt und die Ämter der 
Rechnungsrevisoren sowie die Stelle 
der Buchhaltung wurden neu besetzt.

Traditionsgemäss begann die GV 
mit einem feinen Abendessen. Der 
Präsident Jürg Unternährer begrüsste 
die Teilnehmenden und erörterte in 
seinem Jahresbericht die zentralen 
Themen des Vereinsjahres. Er rühmte 
insbesondere die Arbeit des Personals 
und schaute auf einen guten Winter 
für die SSS Sörenberg zurück. Auch 
Schulleiterin Léonie Robert hob eini-

ge Highlights des Winters, wie bei-
spielsweise den Skischul-Plausch und 
die ZSM auf der Klewenalp, hervor 
und bedankte sich für den geleisteten 
Einsatz des Personals. Ein spezieller 
Dank ging an Nina Michel, die im 
letzten Herbst die technische Leitung 
im Bereich Ski übernommen hatte, 
und den Sponsoren und Partnern der 
SSS Sörenberg. Zudem stellte sie das 
neue Sommerprogramm vor.

Auch in finanzieller Hinsicht kann 
die SSS Sörenberg auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückblicken. Dazu haben die 
Neueinführung des Kundenportals so-
wie die zunehmende Nachfrage an 
Kursen geführt. Trotz der anspruchs-
vollen Suche nach Lehrpersonal konn-
ten alle Kurse durchgeführt werden. 

Mehrere Personalwechsel
Anschliessend gab der Präsident sei-
nen Rücktritt bekannt. Jürg Unter-
nährer, Schüpfheim, war seit 2017 als 
Präsident tätig. Er wurde für seinen 
grossen Einsatz mit Applaus zum Eh-
renmitglied ernannt. Neu als Präsi-
dent wurde Thomas Zürcher, Ro-
thenburg, gewählt, der selbst lange 
Zeit als Skilehrer tätig war und viele 

seiner Winter in Sörenberg verbracht 
hat. 

Auch die beiden Rechnungsrevi-
soren traten von ihrem Amt zurück. 
Susan Schmidlin, die seit 2013 als 
Rechnungsrevisorin tätig war und 
noch immer als Skilehrerin tätig ist, 
und Tschudi Zihlmann, der sein 

Amt seit 2007 ausübte, wurden 
ebenfalls mit einem grossen Applaus 
verabschiedet. Als neue Rechnungs-
revisoren wurden Rebecca Schöpfer, 
Escholzmatt, und Silvio Rüfenacht, 
Schöftland, gewählt. Beide sind seit 
vielen Jahren als Skilehrpersonen tä-
tig und kennen den Betrieb sehr gut. 

Schliesslich wurde auch Brigitte Fel-
der, Schüpfheim, für ihren grossen 
Einsatz in der Buchhaltung gedankt. 
Ihre Nachfolge tritt Erika Emme-
negger, Sörenberg, an. Abgerundet 
wurde der Abend mit einem Dessert 
und gemütlichem Zusammensein.  
[ab]

Escholzmatt-Marbach: 
Entscheid zu Rückzonung
An der Gemeindeversammlung vom 
20. September 2023 haben die Stimm-
berechtigten der Gemeinde Escholz-
matt-Marbach die Beschlüsse betref-
fend Rückzonungen gefällt. Gegen den 
Gemeindeversammlungsbeschluss 
wurde eine Verwaltungsbeschwerde 
eingereicht. Der Regierungsrat hat nun 
an seiner Sitzung vom 19. Juni 2026 
den Entscheid über die Rückzonungen 
in der Gemeinde Escholzmatt-Mar-
bach gefällt. Dabei wurde die Verwal-
tungsbeschwerde der Umweltverbände 
teilweise gutgeheissen. Der Gemeinde-
rat wird den nun vorliegenden Ent-
scheid detailliert prüfen und dabei das 
weitere Vorgehen auch in Bezug zur 
Ergreifung des Rechtsmittelwegs fest-
legen.  [Mitg./ms]

450 durstige Wanderer waren 
in Marbach unterwegs
Die Brass Band Feldmusik Marbach 
führte am vergangenen Samstag zum 
vierten Mal die beliebte Marbacher 
Bierwanderung durch. Bei bestem 
Sommerwetter und Temperaturen über 
30 Grad zog es rund 450 Wanderbe-
geisterte und Bierliebhaber nach Mar-
bach. Neben zahlreichen Litern Bier 
von fünf verschiedenen Brauereien 
flossen auch einige Schweissperlen. 
Nebst den Brauereien M14 aus Escholz-
matt, Entlebucher Bier und Stahler Bier 
aus Grossdietwil, konnten die Organi-
satoren in diesem Jahr zwei neue Brau-
ereien für den Anlass gewinnen: Sim-
mentaler Bier aus der Lenk sowie Leu 
Bräu aus Luzern. Entlang der Wander-
route wurden die Teilnehmenden mit 
einer vielfältigen Bierauswahl und mit 

regionalen Köstlichkeiten verwöhnt. 
Für musikalische Unterhaltung sorgten 
die Rampenhirsche sowie die Brassfor-
mation Hornochse. Die elf Musikanten 
aus dem Hinterland trugen mit ihren 
Klängen wesentlich zur guten Stim-
mung entlang der Strecke bei.

Den krönenden Abschluss fand die 
Bierwanderung am Abend im Ge-
meindesaal Marbach. Mit einer Bier-
schwemme mit fünf verschiedenen Of-
fenbieren, einer Bar mit weiteren Ge-
tränken sowie einer Grill- und Fest-
wirtschaft wurde einem erweiterten 
Publikum ein stimmungsvoller Abend 
geboten. Für den musikalischen Höhe-
punkt sorgte die Entlebucher Band 
The Cérvilätz, die die Besucherinnen 
und Besucher mit ihrer Unterhaltungs-
musik begeisterte. Es wurde gesungen, 
getanzt und gelacht bis spät in die 
Nacht.  [zVg]

Vor dem Genossenschaftshaus (von links): Anton Kaufmann, Aktuar und Geschäftsführer; Benjamin Wigger, Präsident;  
Willi Wobmann, bisheriger Geschäftsführer; Adolf Zihlmann, Vorstandsmitglied; Patrick Haas, neu im Vorstand.  [Bild zVg]

Hasle

Sommeröffnungszeiten 
Verwaltung

Die Schalter der Gemeindeverwal-
tung bleiben während der Sommer-
ferien vom 6. Juli bis 14. August je-
weils nachmittags geschlossen. Am 
Vormittag werden Telefon und Schal-
ter wie gewohnt von 8 bis 12 Uhr be-
dient. Auf vorgängige Anfrage kön-
nen selbstverständlich Termine aus-
serhalb der Sommeröffnungszeiten 
vereinbart werden. Der Bevölkerung 
wird für das Verständnis gedankt.

Erteilte Baubewilligungen
- �Vogel Silvan, Hinderdorf 12, Hasle: 

für die Sanierung der Heizungsan-
lage, neu eine Luft/Wasser-Wärme-
pumpe, Parzellen Nr. 79, Hinder-
dorf 12, GB Hasle;

- �Stalder Rudolf und Priska, Ober-
dorf 5, Hasle: für den Ersatz der 
Heizung, neu eine Luft/Wasser-
Wärmepumpe Aussenaufstellung, 
Parzellen Nr. 122, Oberdorf 5, GB 
Hasle;

- �Furrer Franz, Frauental 7, Hasle: für 
den Ersatzanbau des Wohnhauses 
und den Neubau einer Remise, Par-
zellen Nr. 244, Frauental 7, GB Has-
le;

- �Mora Anne Cathrin, Ober Witebach 
1, Hasle: für die Renovation der 
Süd-Fassade sowie das Erstellen ei-
nes Eingangsvordachs, Parzellen Nr. 
1149, Ober Witebach 1, GB Hasle; 

- �Sunrise GmbH – Mobile Infrastruc-
ture, Thurgauerstrasse 101B, 8152 
Glattpark (Opfikon): für den Aus-
bau / Umbau der bestehenden An-
lage Sunrise «LU502-1», Parzellen 
Nr. 84, Gibel, GB Hasle;

- �Urs Unternährer AG, Oberdorf 16, 
Hasle: für die Erstellung eines Zwi-
schenbodens über der Kellerein-
fahrt, Parzellen Nr. 1396, Oberdorf 
16, GB Hasle;

- �Röösli Gregor, Rinderberg 12, Has-
le: für den Neubau einer Einstell-
halle, Parzellen Nr. 1278, Rinder-
berg 13, GB Hasle;

- �Swiss Infra Services SA, Thurgauer-
strasse 136, 8152 Opfikon: für den 
Antennenaustausch (5G-fähig) an 
der bestehenden Mobilfunkanlage 
LU_0656F, der Firma Salt Mobile 
SA, Parzellen Nr. 194, Zwischen-
wassern, GB Hasle;

- �Stalder Franz, Zwischenwassern 4, 
Hasle: für den Ersatz der aktuel-
len  Heizung durch eine Luft-/
Wasserwärmepumpe, Parzellen 
Nr. 220, Zwischenwassern 4, GB 
Hasle.

mitteilungenamtliche

Unterwegs auf der Marbacher Bierwanderung bei schönstem Sommerwetter.  
[Bild zVg]
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